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4.4 Interview Lisa 

 

Ort: Gemeinde 5, Datum 28.02.2002 

kein Fragebogen, Gruppe 2, Alter 18 Klasse 12, Dauer ca. 30 Minuten 

 

Int. Erzähl doch mal aus deinem Leben 
Lisa (Ich bin hierher gekommen mit meinen Eltern) Ich 

möchte ja wissen, was Sie wissen möchten Ich weiß 
ja nicht {Störung} 

Int. Ne, wo du geboren bist, wo deine Eltern (..) 
Lisa Geboren bin ich in Kiew in der Ukraine im Mai, 18. 

Mai (..) Meine Eltern sind auch in Kiew beide 
geboren Sie kommen alle aus der Ukraine und sind 
vor ehm, vor wie viel Jahren? Vor 8,5 Jahren nach 
Deutschland gekommen 

Int. Schon 9 Jahre ? 
Lisa Ja sind schon 9 Jahre, ja fast 9 Jahre doch 
Int. Warst du erst in der Schule da? 
Lisa Ja, 3,5 Jahre 3. Klasse Bis dahin habe ich's 

geschafft und dann sind wir nach Deutschland 
gekommen {Störung} Ja dann sind wir nach 
Deutschland gekommen Dann bin ich erst mal in 
eine Förderklasse gekommen Dann war ich an der 
Grundschule X. (Name der Schule) bei einer sehr 
netten Frau Da weiß ich sogar wie die heißt, Frau 
Neumann (geänderter Name der Lehrerin) Also 
wirklich total nett und super so wie Oma, Mama so 
so ne Mischung daraus Die hat sich um mich 
gekümmert Dann sind wir umgezogen (..) Dann bin 
ich auf eine Grundschule gegangen und dann bin 
ich direkt auf’s Gymnasium, auf die Gesamtschule Y 
(Name der Schule) dann bin ich eben auch dorthin 
gekommen Und jetzt bin ich in der 12. Klasse Ja 
mhm ((lachen)) So ist das 

Int. Wie das mit der Familie?  
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Lisa Zur Familie OK Ich bin Einzelkind ehm Mittlerweile 
sind jetzt auch meine Tante und mein Cousin und 
meine Cousine hier Mein Onkel, der wurde in der 
Ukraine ermordet, das ist also 4 Jahre her, wegen 
ner Lapalie also Der hat da als ein Taxifahrer 
ausgeholfen und irgendwie man muss ja für seinen 
Lebensunterhalt dazuverdienen, weil man verdient 
ja nicht genug da Ja und dann bei einer Abendfahrt, 
ne Überlandfahrt {Störung}, da ist ein Pärchen 
eingestiegen und Sie war wohl schwanger und die 
wollte in eine andere Stadt Ja, hätte er sonst nicht 
gemacht, aber die war halt schwanger Und da hat er 
sich gedacht OK, weil er war ein sehr netter Mensch 
Ja und ehm dann auf dem Weg haben sie ihn 
angehalten Sie haben noch nicht mal Doch sie 
haben zuerst das Auto mitgenommen und das 
haben sie stehen gelassen, das waren so 
Serienmörder Ja und also Das war der dritte 
Versuch, die ersten beiden die kamen noch mit dem 
Leben davon und er Da haben sie dann Dann hat 
man ihn zu spät gefunden Ja Auf jeden Fall 
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 Der wollte damals nach Israel oder so Der wäre jetzt 
sechs Jahre älter als ich Ja, wer ist dann zuerst 
nach Deutschland gekommen? Dann sind wir nach 
Deutschland gekommen, ein Jahr später Ja und 
meine Tante, das ist jetzt nicht unbedingt meine 
Lieblingstante, das ist eine Frau vor der ich sehr 
sehr viel Respekt habe Sie weiß auch sehr sehr viel 
über Judentum Ihr Lieblingsautor ist eh Lion 
Feuchtwanger, den ich überhaupt nicht mag Ich 
musste jetzt über ihn ne Facharbeit schreiben in 
Deutsch und ich mag ihn überhaupt nicht Trotzdem 
OK (Er hat sehr viele) Bücher geschrieben //(..)// Sie 
hat mir auf jeden Fall dabei geholfen. Er schreibt 
seine Bücher usw. und erzählt auch viel von 
Judentum. Das habe ich mir auch durch die 
Biografie und so weiter gemerkt Allerdings habe 
auch ich gemerkt, dass er das alles nicht mag Der 
hat in seiner Kindheit diesen Zwang gehabt, von den 
Eltern, weil die so sehr streng orthodox waren und 
so Ja //Ist das bei dir auch so?// 

 Nee, überhaupt nicht, bei mir Ich bin aufgewachsen, 
da haben wir mit meinen Großeltern 
zusammengelebt, väterlicherseits OK Meine Oma, 
die hat koscher gekocht und alles, aber irgendwie 
auch lieb Ja, ja das ist Meine Eltern sind ja beide 
jüdisch Und das geht alles hunderte Generationen 
wahrscheinlich zurück über Judentum usw. Das ist 
also, das wurde in der Familie nicht so sehr 
ausgelebt sagn wir mal so Ich weiß ja nur, dass 
meine Oma koscher gekocht hat und 
Schweinefleisch oder so was nie kam, aber wir 
hatten auch 2 Kühlschränke //(..)// Ja das war Ich 
hab mich immer gefragt, warum 2 Kühlschränke 
Wirklich erst hier war Ich geh auch jetzt erst seit 2 
Jahren, glaube ich, zum Religionsunterricht Vorher 
Ich hab' auch nichts damit zutun gehabt irgendwie 
Zum Gottesdienst, meine Eltern gehen auch nicht Ja 
ehm Ich weiß nicht Ich hab' mich immer gefragt, 
warum 2 Kühlschränke ((hastig redend)) Und jetzt 
habe ich erst herausgefunden, dass Fleisch und 
Milch getrennt sein muss Das war auch so aber Ich 
weiß nicht Ich habe mich immer so oft gefragt, 
warum wir soviel Geschirr und Besteck haben, weil 
OK, wir haben immer viel Besuch und so, aber 
trotzdem so ulkig  

Int. Da ward ihr koscher? 
Lisa Ja, bei meiner Großmutter, meine Eltern, die haben  

Meine Mutter war 18 Mein Vater ist 3 Jahre älter als 
meine Mutter Und dann haben die geheiratet und ich 
kam dann, als meine Mutter 21 war Sie hat dann 
noch studiert und so, ja Also deswegen, meine 
Großeltern haben mich im Prinzip erzogen auch ja 

Int. Und du warst bei deiner Großmutter? Was macht 
deine Mutter so? 

Lisa Meine Mutter ist medizinisch - technische 
Assistentin, die arbeitet im Schlaflabor  Aber 
eigentlich ist sie 

Int. Gibt’s hier ein Schlaflabor? 
Lisa Nee, in Hahn gibt’s eins (..)  
Int. Davon hab ich noch nie gehört Das finde ich ne 

ganz spannende ((Interviewer sucht etwas)) 
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Int. Ne aber (..) 
Lisa Ja ehm deswegen, das hat mich auch sehr geprägt 

Also also meine Großeltern, die fehlen mir zur Zeit, 
die kommen auch jetzt im Herbst nach Deutschland 
auch //Sie leben noch?// Sie leben noch Die sind 
Meine Großmutter ist 83 geworden, mein Opa ist 83 
oder 84 //Oh// Ja Ich hab hier noch ne Uroma, 
mütterlicherseits, die ist 92 //Die ist mit euch 
mitgekommen?// Nee, die ist später mitgekommen, 
nachdem mein Opa gestorben ist mütterlicherseits 
meine Oma mütterlicherseits, die ist schon vor 12 
Jahren gestorben, an Krebs 

 Das war noch auch damals Ich kann mich auch 
noch sehr gut dran erinnern Da ist nämlich meine 
Tante, meine Tante hat uns am Abend angerufen 
und meinte, ja Oma ist gestorben, sie hat auch 
einen sehr sehr schweren Krankheitsverlauf mit dem 
Krebs Das ging auch über 10 Jahre, ja //Und du hast 
das alles mitbekommen?// Doch ich hab selbst den 
Krankheitsverlauf selbst nicht so, aber ich hab schon 
den Tod sehr mitbekommen von ihr Allerdings durfte 
ich damals nicht auf die Beerdigung Meine Mutter 
meinte, ja keine Ahnung >Es reicht schon, wenn die 
eigenen Kinder gehen< Da war ich auch sehr 
verletzt also, ich hab' auch Ich hab gesagt, dann geh 
ich überhaupt auf keine Beerdigungen mehr 

Int. Wurde sie (richtig) auch in der Gemeinde beerdigt? 
Lisa Das weiß ich nicht, ich glaube nicht Weil das war ja 

damals halt noch von Sowjetunion, das war damals 
alles sehr geheim und so //Haben denn deine Eltern 
(jüdisch gelebt)?// 

 Ja ich denke schon, auf jeden Fall im 
Bekanntenkreis im engen Bekanntenkreis nicht, ja 
weil aber da vertraut man sich nur Freunden an aber 
sonst eigentlich auch schon in der Schule habe ich 
immer gesagt, ich hab mich immer Ich wollt immer 
auf eine jüdische Schule gehen, aber das war 
damals ja auch nicht erlaubt Da waren n paar 
jüdische Kindergärten oder so Als wir nach 
Deutschland kamen, da war ich auch schon zu alt 
Außerdem war ich immer ganz viel krank, als ich 
klein war Ja deswegen ging das sehr schlecht 
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Lisa Hmm, wir haben jetzt einen Jungen, der ist neu nach 
Deutschland gekommen, kommt auch aus Kiew Der 
war dort auf ner jüdischen Schule Jetzt ist ja alles 
offiziell und wird auch und wird auch unterstützt und 
ist auch sehr gern, so wie ich das verstehe Auch 
wenn die Regierung n bisschen nationalistisch ist 
und klar, Antisemitismus gibt es immer Aber das ist 
jetzt alles ziemlich offen dort und das und wird auch 
als Prestige angesehen, so wie ich das verstehe Da 
gibt’s ne Geschichte, was meine Mutter mir immer 
gern erzählt, dass Es gab ja immer diesen Mangel 
an allem und es war immer vorgeschrieben, was 
man haben darf in Kiew usw. Meine Mutter hat 
immer für irgendwas Schuhe oder sonst was in ner 
Schlange angestanden und ne Frau, die die hat sie 
halt von der Seite blöd angemacht, sag ich mal so 
Meine Mutter meinte >Nun ja kein Problem Ich bin 
nun mal ne Jüdin und du bleibst hier und ich fahr 
hier weg irgendwann mal in ein paar Jahren und du 
bleibst hier< (..) Ja, das ist, was mich sehr stolz 
macht sozusagen 

Int. Wusste man denn, dass ihr Juden seid auch 
irgendwo? 

Lisa Ja, ich weiß nicht Irgendwie kommt das immer mit 
den Rassen Man sagt ja auch, Juden haben n 
besonderes Aussehen‚ ne dicke Nase oder sonst 
irgendwas Kleines Aber irgendwie hat man Meine 
Mutter sagt >Man sieht uns Man sieht uns Man 
bemerkt uns< Das waren sowjetische Juden Ich 
weiß auch nicht Wenn ich in die Stadt geh und Leute 
seh und seh denen ins Gesicht, das sind 
sowjetische Juden auf jeden Fall //Kannst du das 
irgend woran erkennen?// Irgendwie, weiß nicht Das 
erkennt man auf jeden Fall Irgendwie gibt das im 
Gesicht, in den Augen Irgendetwas gibt es, 
irgendeinen Anhaltspunkt, wo man sagt, auf jeden 
Fall, na ja 

Int. Und auch so vom Charakter, gibt es da einen 
Anhaltspunkt 

Lisa Charakter Ich weiß nicht Charakter nicht unbedingt 
aber Ja Tratsch ((lachen)) Tratsch Tratsch auf jeden 
Fall Also egal, wo man in Gesellschaft ist, 
irgendjemand ist nicht dabei, über denjenigen wird 
auf jeden Fall gesprochen, was er so jetzt gekauft 
hat und wie er sich wieder betragen hat, gemacht 
hat, gesagt hat usw.  

Int. Als ihr hierher gekommen seid, vor 2 Jahren als du 
in die Gemeinde gegangen bist, hattet ihr denn auch 
jüdische Bekannte oder war das so ganz ... ? 
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Lisa Ja jüdische Bekannte auf jeden Fall klar Man lernt 
sich auch vom Übergangsheim kennen usw. Wir 
sind nach Deutschland gekommen Dann sind Wir 
haben einen Bus gemietet Vier Familien waren das, 
‘n großer Bus mit so und so vielen Plätzen und ganz 
ganz viele Sachen dabei und wir haben da auf der 
Überfahrt halt Leute kennen gelernt Die leben jetzt 
in Dortmund Mit denen waren wir auch da in Kiew  
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 Also die sind sehr jüdisch geprägt Die sprechen 
auch jiddisch und so mit denen und Immer wenn wir 
bei denen sind oder die bei uns sind, holen die die 
Gitarre raus und dann singen und so Kennen sie 
vielleicht die Band >3 Brider mit Schabbes< //Nein// 
(..) Also das ist halt ne Band die haben sich 
gegründet und singen alte jiddische Lieder //schön// 
Ja und einer von denen, der singt auch und ist 
Gitarrist Ja Auf jeden Fall sehr interessant und von 
denen habe ich auch sehr viel erfahren und die sind 
auch öfter in Israel, wo ich auch gerne wäre 

 Ich war noch nie in Israel aber Josef (geänderter 
Name des Lehrers) der hat uns ja angeboten nach 
Israel zu fahren, jetzt in den Osterferien in eine 
Jeschiwa, also richtig 2 Wochen lernen und dann 
können wir gucken ob oder nicht Ja gut, Ich hab mit 
meiner Tante telefoniert und die wohnt //(Wo wohnt 
ihr da?)// Ja wo wir möchten Es gibt da ne Jeschiwe, 
ja mehrere, aber so ne richtig große //(..)// Doch 
auch doch auch schon mittlerweile, meinte er Ja und 
ehm wenn wir die Möglichkeit haben, ich hab eine 
Bekannte gefragt Sie wohnt in Aschkelon und die 
meinte >Fahr lieber nicht Das ist jetzt ziemlich 
brenzlig da Fahr lieber nicht, bleib lieber da Wart ab 
vielleicht wird’s ja noch besser Da kannst ja immer 
noch kommen< Ich hab auch ganz viele Verwandte 
in Israel, also von beiden Seiten //mhm// Die sind ja 
alle ausgewandert und 

Int. Also ist nur ein kleiner Teil eurer Familie nach 
Deutschland gegangen? 

Lisa Ja Ich hab jetzt mittlerweile also ja In Thüringen 
haben wir Verwandte //In Erfurt?// In Jena //In Jena// 
in Jena Und in München //In (..) kenne ich auch die 
Gemeinde// In München haben wir Verwandte Oder 
auf jeden Fall in Bayern irgendwo Hm, wo haben wir 
noch Verwandte? Richtung Norden haben wir noch 
Verwandte Hier noch im Umkreis haben wir noch 
Verwandte in Düsseldorf Ja und die kommen immer 
mehr, also häufchenweise kommen die immer //(..)// 
Ja auf jeden Fall 

Int. In Dortmund kenn ich auch den (..) sehr nett (..) 
Freundeskreis vor 3 Jahren (..)  
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Lisa Doch da waren einige mit denen hab ich auch noch 
Kontakt Ich bin hier in die Gemeinde zum 
Religionsunterricht durch diese Freundin 
gekommen, die bei mir auf der Schule jetzt war, mit 
der habe ich jetzt aber weniger Kontakt Die ging 
immer zum Unterricht und meinte >Ja willste nicht 
mal mitkommen?< Da bin ich mitgekommen Ja und 
ich war direkt vom ersten Unterricht an begeistert Ich 
hab gedacht das isses Weil Ich hab auch immer 
vorher gesagt: >Nee Ich glaub nicht an Gott Damit 
habe ich nichts zu tun Warum denn auch Es 
passieren so viele schlechte Sachen Das kann 
irgendwie nicht wahr sein< N’ja und irgendwie bin 
ich dann hergekommen und der Josef hat mich 
direkt begeistert Der hat n paar Sachen erzählt und 
ich war direkt überzeugt, komplett Ja Sonst, jetzt auf 
unserer Schule gibt es nur ja nur noch 'n paar aber 
wir haben auch nicht soviel miteinander zu tun, so 
also nur so wirklich >Hallo< Man kennt sich ja 
irgendwie 
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Int. Das Gemeindeleben und Religionsunterricht (..)  
Lisa Na gut ich mein man hat ja auch immer genug 

Freunde und so und man ist mit den Leuten im 
Religionsunterricht auch befreundet Und die Leute 
die jetzt nicht im Religionsunterricht sind, 
Jugendliche mit denen tut man einfach feiern oder 
(sieht) sie beim Gottesdienst gelegentlich auch, ja 
kann man da so Pflichtkontakt, also man trifft sich 
sonst nicht, nur so halb Wir sehen uns in der 
Religionsgruppe mit denen schon bissl mehr (..) //Oh 
toll// mhm  

Int. Und was ist dir am Religionsunterricht wichtig (..)? 
Lisa Ja Ich geh nur nicht hin, wenn ich krank bin 

((lachen)) Ja ehm, was ist mir wichtig? Zu erfahren, 
alles zu erfahren, also Josef erzählt auch sehr 
interessante Sachen so, die man auch selbst nicht 
herausfinden kann so In meinen Jahren findet man 
das nicht einfach so heraus, man liest und liest 
Dann denkt man versteht es, man nimmt es aber nur 
auf Man weiß nicht, was dahintersteckt Ich hab auch 
Ich war letztens in der UNI Bibliothek hier, wir haben 
ne sehr schöne UNI Bibliothek und ich habe ein paar 
Sachen durchgeguckt Aber ich habe ein Buch 
gefunden mit Erläuterungen Allerdings ehm n paar 
Sachen die ich schon aus dem Unterricht kannte, ich 
hab das intensiv durchgenommen so Ich hab das 
durchgeguckt, was da so was das Buch war Und ich 
hab gemerkt, das Buch sagt nicht alles Es schneidet 
das nur an, aber erklärt nicht alles Aber man kann ja 
auch gar nichts eigentlich Man lernt da und lernt da 

Int. Bücher? 
Lisa Ja ne das war so’n dicker Schinken wirklich also 
Int. Aber ich find das enorm (..) 
Lisa Ja ne, auf jeden Fall Ich weiß nicht was ist es noch 

ehm Also man erfährt auch Sachen, die man auch 
weitergeben kann Ich merke auch, ich wende sehr 
sehr viel im Unterricht an Meine Lehrer sagen auch 
Ich bin total bibelfest usw. Ich weiß nicht Ich hab mal 
mit dem Religionslehrer an unserer Schule geredet, 
der meinte das auch und ist auch total begeistert 
und da kommt er manchmal zu mir und fragt mich 
Ja, was denkst du darüber? Das möchte ich auch 
anwenden 

Int. Aber im anderen Religionsunterricht bist du (nicht)?  
Lisa Ne da bin ich nicht, darf man ja nicht Ich bin 

Philosophie, aber man hat ja trotzdem mit anderen 
Lehrern auch zu tun 

Int. Hast du dadurch auch irgendwie ne andere 
Beziehung zu Gott irgendwo? 
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Lisa Auf jeden Fall Ich hatte auch jetzt bis vor kurzem 
habe ich das irgendwie unterlassen, aber ich bin 
sonst immer jeden Freitag auch zum Gottesdienst 
gegangen Bis vor Kurzem habe ich das unterlassen 
irgendwie sagn wir mal so wir mal so, klingt n 
bisschen kratzig aber Ich habe n bisschen den 
Bezug zu Gott verloren Ich gehe selber noch zum 
Religionsunterricht aber ich hab irgendwie so Ich 
bete auch jeden Morgen jeden Abend Auch sonst 
tagsüber Tut man ja, man unterhält sich ja n 
bisschen mit Gott Aber Ich hatte irgendwie Ich hatte 
nach dem Gottesdienst und während des 
Gottesdienstes immer so n Glücksgefühl und  
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 irgendwann hat's dann mal angefangen 
nachzulassen und nachzulassen und dann war's 
irgendwie weg, war es irgendwie weg und das hat 
mich ‘n bisschen erschrocken, wollte aber irgendwie 
Josef nicht direkt darauf ansprechen irgendwie sagn 
wir mal so Wir verstehen uns eigentlich ziemlich gut, 
nur wir haben uns bisschen verkracht weil Der Man 
ist selbst nicht nur Lehrer und Rabbiner sondern 
auch Freund geworden Ich hab mich immer ganz 
viel mit ihm unterhalten und nach dem Unterricht 
saß ich überhaupt 2 Stunden da und wir haben uns 
einfach nur unterhalten über Gott und die Welt Wie 
schon gesagt Ja Doch irgendwie haben wir uns 
verkracht und da und ich denk das hat auch 
bisschen so den Ausschlag gegeben, dass ich //(..)// 

 Auf jeden Fall Ja Kann man nicht verneinen Nee 
Und Na ich weiß nicht Ich finds auch schade, es 
fehlt auch hier aber letztens war ich dann auch da 
bei Purim Gottesdienst war ich ja auch da ehm die 
Gebete kenn ich alle auswendig schon OK Ich kenn 
nicht unbedingt den Sinn bzw. eigentlich überhaupt 
nicht fast Aber man fühlt man fühlt was man sagt, 
man braucht das gar nicht zu verstehen das 
Hebräisch, aber fühlt, was man sagt Ja und ehm 
aber irgendwie dieses dieses Glücksgefühl fehlt, das 
ist sonst immer da Aber ich bin so mal mit ganz viel 
Streit rausgegangen Habe ich auch noch meinen 
Freund getroffen mit anderen Freunden Da sind wir 
durch die Stadt gelaufen und nach Hause gefahren 
Das sollte man ja eigentlich nicht machen, ne? Ja 
aber irgendwie hat es dann abgeklungen {Störung} 
das Glücksgefühl, da habe ich mir gedacht Wartest 
bis es wieder drankommt Wartest bis es wieder 
drankommt Ich weiß nicht Mein Freund meinte, das 
kommt von mir vielleicht, dass ich nicht mehr 
hingehe Aber das stimmt nicht, aber das stimmt 
nicht also Das ist mir völlig egal //(..)// Er ist 
katholisch und wir sind jetzt schon Seit gestern sind 
wir 1 Jahr zusammen Ich weiß nicht, also Josef war 
ein bisschen dagegen Na klar Ich weiß Sicher er ist 
ein Nichtjude, aber solange er mein Freund Es ist 
so, er ist total begeistert von unseren Leuten und er 
ist auch total begeistert vom Judentum Also er sagt 
auch Wenn ich irgendwie mal einwilligen würde, ihn 
zu heiraten usw. Der würde konformieren auf jeden 
Fall Er möchte auch Er will Jude werden //(..)// Ja 
das auf jeden Fall Also ich war auch überrascht und 
hab ihn gefragt >Ja wirklich? Meinst du das ernst?< 
>Ja auf jeden Fall<, also mit allem Drum und Dran 
würde er das annehmen Also er wäre 
wahrscheinlich auch ein viel besserer Jude als ich 
es bin, sein könnte  

Int. Kann man das so sagen (besserer Jude sein)? 
Lisa Ja Nein also Wenn er etwas auslebt, dann lebt er es 

100% aus OK, im Christentum nicht so Das ist Er 
meint auch, das ist n bisschen Blödsinn wenn man 
jetzt n Menschen als etwas Besonders also; 
praktisch wenn man Gottes Sohn irgendwie so sagt 
dieser eine Mensch ist Gottes Sohn und das andere 
ist es nicht (..) Der meint das so, das ist irgendwie 
nicht in Ordnung so 
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Lisa Ja Ja eben das verliert den Sinn, das verliert den 
Sinn //(..)// auf jeden Fall 

Int. Kannst du zu jüdischer Identität irgendwas sagen 
oder kannst du es beschreiben? 

Lisa Ich bin sehr stolz drauf, Jüdin zu sein Ich hab auch 
Normalerweise trage ich das nach Außen irgendwie 
Obwohl das ist unter dem Pullover unbequem Ich 
hab hier also einen Stern und noch die Hand hab ich 
und noch //(..)// und den Davidsstern habe ich auch 
noch Mein Freund und ich haben uns das 
gegenseitig geschenkt so Weiß nicht irgendwie 
einfach so Sein Kreuz trägt er auch Also irgendwie 
das Schild und sein Kreuz trägt er auch Das ist auch 
eine sehr interessante Kombination finde ich //Das 
ist für dich OK?// Ja auf jeden Fall Ich bin Ich bin 
stolz auf ihn wenn er das so macht also Er 
identifiziert sich auch intensiv damit bzw. so 
verstehe ich das //mhm// Ja also dann ich bin sehr 
stolz drauf Ich würd das auch nie irgendwie leugnen 
oder so Ich hatte jetzt auch am  

 Ich war im Sommer im Urlaub in Tunesien Da waren 
wir auch schon vorletzten Sommer und wir hatten 
sehr gute Erfahrungen damit gemacht eh Ich war 
auch ganz offen damit und hab immer meinen Stern 
getragen Und kein Problem und ehm Die Leute 
hatten kein Problem damit Die waren sogar sehr 
interessiert auch Ja ich mein auch die Muslime 
waren sehr interessiert Die haben mich gefragt und 
weiß nicht was, was ist anders und eh also wirklich 
sehr freundlich, sehr zuvorkommend Und jetzt 
dieses Jahr Ich war wirklich sehr enttäuscht und 
sehr verletzt auch Wir kamen an und mein Freund 
hatte den Stern draußen abends im Hotel Wir waren 
so fertig, weil der Zug der hatte Verspätung usw. 
Das war sehr anstrengend halt Mein Freund hatte 
den Stern draußen und n Hotelpage, sag ich mal 
,Hotelboy, sagn wir mal so ehm Der hat das 
gesehen Und er >Weißt du da was du trägst?< Und 
er >Ja nen Davidsstern< Und er meinte so >Du 
weißt, dass das voll blöd und so voll schlecht< Ich 
stand da daneben Ich hab mich umgedreht und bin 
fast unfreundlich geworden Also wirklich Ich hätte 
ihn am liebsten geschlagen Und der meinte >Nee 
lass< Mein Freund hat mich zurückgehalten, weil der 
hat in meine Augen gesehen und hat direkt 
gesehen, als nächstes explodier ich gleich Er meinte 
>Nee, das ist überhaupt nicht schlecht Das hab ich 
geschenkt bekommen Das bedeutet mir sehr viel< 
Er meinte >Ja OK< Ich hab mich direkt am nächsten 
Tag auch bei der Reiseleitung beschwert Und der 
Mann ist noch am selben Tag geflogen Er ist direkt 
geflogen Weil das, ja das kann man sich einfach 
nicht leisten so was Und also seitdem auch eh also 
die Gäste, die Hotelleitung usw., das ganze 
Personal, die waren auch sehr sehr freundlich zu mir 
so ab da 
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Int. Was würdest du jetzt (..) in so ner Situation sagen 
(..)? 
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Lisa Ja sicher Nee mach ich nicht, mach ich nicht Es gibt 
in Uckertal OK, früher war das eine Szenekneipe, so 
im rechtsradikalen Bereich Ich hab n paar Freunden 
Ich provoziere oft gerne so //(..)// Ich hab einfach 
paar Freunden gesagt Lass mal hingehen Mal 
gucken Ich hat den Stern draußen und n schönen 
Ausschnitt an Gut ehm Ja und ehm ((zögern)) Ich 
bin Beim Reingehen habe ich meine Jacke 
ausgezogen und das funkelt so schön der Stern und 
die Leute drehn sich um und gucken und die waren 
wirklich perplex Die waren also Die hatten den Mund 
völlig auf so wirklich Eh nee, was will die denn hier? 
Allerdings, wir haben uns so hingesetzt so, wo uns 
jeder sehen konnte, wenn man direkt reinkam Und 
da bin ich stolz da, so zu sitzen und da Schaut mich 
an Ich hab voll keine Angst vor euch Tut was ihr 
wollt Wenn ihr Probleme habt dann kommt her Kein 
Problem Den ganzen Abend ist diese Gruppe von 
Männern, die da saßen an der Theke, die uns direkt 
gesehen haben Die sind bestimmt 3 mal an uns 
vorbeigelaufen Haben mich angeguckt aber nix 
gesagt irgendwie Und zum Schluss als wir 
gegangen sind >Auch n schönen Abend noch< usw. 
Also ich weiß nicht ehm Ich empfinde es so, dass 
man noch bisschen so sortieren muss, um auch 
akzeptiert zu werden irgendwo Weil ich denk man, 
wenn man sich die ganze Zeit versteckt irgendwie 
Also alles so hinter hinter verschlossenen Türen 
macht usw. Ich find das nicht richtig Ich mein, man 
ist das  

 Man sollte stolz darauf sein man sollte OK man 
sollte (dazu) stehn, was ich jetzt nicht unbedingt tu 
Nicht so direkt Ich tue es nur im Geist, in meinem 
Verhalten auch Aber so nicht unbedingt also Ich halt 
jetzt nicht alle Gebote oder so Das auf keinen Fall 
Das schaff ich auch gar nicht Ich wohn mit meinen 
Eltern, allerdings nehm ich mir gewaltig das für die 
Zukunft vor, also absolut Ich möchte auch meine 
Kinder sehr streng erziehen, streng jüdisch 
erziehen, auch mit allem, was dazu gehört Ich 
möchte, dass dass sie nicht irgendwie wie ich so 
vielleicht nach 15,16 Jahren erst herausfinden 
müssen, wie das ist und was das ist, sondern ich 
möchte, dass sie das alles wissen 

Int. Sind da deine Eltern nicht auch erstaunt? 
Lisa Die sind erstaunt Die wissen auch gar nicht Die 

können nicht verstehen Ja die akzeptieren das ehm 
und respektieren das auch Allerdings wissen sie 
nicht, dass ich in den Mann nicht unbedingt also Ich 
versuche auch immer viel hier und da und da weiß 
nicht, aber meine Eltern glauben nicht an Gott Gut 
meine Mutter hat Ehrfurcht vor Gott Das weiß ich 
und mein Vater ist ziemlich passiv Er würde so 
sagen >Gut OK mach das> Ehm <Finde ich schön< 
Aber sonst nicht so Meine Verwandten in Amerika 
und England, die sind total begeistert davon Immer 
also Sind auch sehr stolz drauf, weil die die in 
Amerika, die leben das auch sehr aus Die Kinder 
gehen auf jüdische Schulen und (..)  
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Lisa Ne noch nicht Weiter als bis weiter als nach England 
bin ich noch nicht zu den Verwandten gekommen 
aber vielleicht nächstes Jahr oder so Die laden uns 
auch immer ein, direkt auch, die wohnen in New 
York z. B. habe ich Verwandte, ich habe auch in (..) 
Verwandte eigentlich überall also In Amerika 
eigentlich in jedem Bundesland wahrscheinlich da 
Also wenn man da hinfährt, dann muss man wirklich 
ne Riesenreise unternehmen um so’n Monat oder so 
bestimmt bis man alle Verwandte bereist hat 

Int. Im täglichen Zusammenleben Hast du deine Eltern, 
sagn wir mal zu Hause Möchtest du auch Schabbat 
begehen? Ist das möglich für dich? 

Lisa Ja auf jeden Fall, klar meine Eltern, die machen halt 
nichts, die sagen jetzt nicht Ja jetzt gucken wir ins 
Fernsehen oder Mach dies, mach das, du musst (..) 
Aber jetzt mit Schabbat, sagen wir mal Ich halt mich 
auch nicht so dran Ich bin auch Schabbat unterwegs 
Ich komm einfach nicht drumrum, denn du brauchst 
immer irgendwas Gut ich vermeide ich es irgendwie, 
Schabbat unbedingt was kaufen zu gehen oder 
sonst irgendwas aber gut Man muss sich auch um 
Katze kümmern, um Freund kümmern auch Und 
wenn meine Eltern unterwegs sind, man muss halt 
etwas tun Ja Huch Es ist halt Wochenende Ich weiß 
nicht also ich mein Ich bin begeistert, dass Josef das 
irgendwie hinkriegt, weil einerseits bedeutet es auch 
für dich, für mich, weiß nicht Gut Samstag zum 
Ausruhen auf jeden Fall Aber jetzt nicht so, dass ich 
nichts tue oder nur mit’m Buch in der Hand sitze 
Man muss halt irgendwas tun 

Int. Dann (..) {Störung, Gespräch wird fortgesetzt} Und 
dein Bezug zu Israel? 
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Lisa Ich finde das ist ein Land, wo ich gerne schon 
wohnen täte, weil direkt n Gefühl ist so, man fühlt 
sich zu Hause, wie man nach Hause kommt Das ist 
genauso, wenn ich, wenn wir irgendwie unterwegs 
sind und Meinetwegen Kiew, wir fahren dann 
meistens mit’m Bus Das ist auch günstiger halt und 
ja und man sieht Land und Leute so total Ja man 
fährt in die Straße rein und ich weiß, wo die 
Stadtgrenze beginnt und man fährt da rein und man 
weiß Ja man ist zu Hause, man ist hier 
aufgewachsen Und ich stell mir das genauso vor Ich 
hab auch mit Leuten geredet so, mit unseren 
Bekannten aus Dortmund Die meinen auch, das 
erste Mal als sie dahin gefahren sind, halt so nach 
Israel usw. die Frau Sie meint, als sie auf dem 
Flugplatz ausgestiegen sind und sie auf die Erde 
getreten ist also, hat sie sich hingekniet und den 
Boden geküsst Also ich stell mir das so vor Ich 
würde das bestimmt auch so machen, weil ja wie 
gesagt, man fühlt sich da direkt zu Hause und man 
versteht irgendwie sogar die Leute auch wenn man 
kein Hebräisch kann Man versteht die Leute einfach 
Man fühlt es einfach  
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 //mhm// Ja da habe ich in meiner Kindheit auch, wo 
wir uns über Kiew gerade unterhalten also ne tolle 
Erinnerung Das war zur Pessachzeit und ehm da 
war ich noch ganz ganz klein und das war alles sehr 
sehr geheimnisvoll usw. Und es gab ja ne Synagoge 
in Kiew ehm aber die war in nem ganz normalen 
Gebäude, ungefähr so was wie ein kleines Büro war 
da und das war ganz versteckt Und ich kann mich 
erinnern Ich bin mit meiner Oma dahingefahren und 
wir haben Mazzes gekauft hm und ganz heimlich 
alles und sozusagen, also diese Päckchen gab’s ja 
auch, damals diese Kartons Da war eins da einige-, 
abgepackt Und ich weiß nicht, meine Oma sagte 
damals >Huch< In ihrer Tasche so ganz versteckt, 
hatte sie verschiedene, irgendwelche Unterlagen 
und Noten sicher Die hat das da gut versteckt So 
richtig war das nicht, dass das irgendwie kontrolliert 
wird und dann gefunden wird Daran erinnere ich 
mich auch noch sehr gut dran 

Int. Hast du dann bei deiner Oma Pessach dann 
gefeiert? Waren da noch andere Leute? 

Lisa Ja ja sicher also wie wir immer sagen, damals als 
wir noch ne sehr große Familie Wir hatten 
Mazzaplätzchen und so mit Eiern gebacken also mit 
irgendwie mit noch irgendwas kam da noch dazu 
und dann haben wir so ne Plätzchen gebacken und 
auch immer so gefüllte Fisch, ne? Meine Oma hat 
den immer sehr, sehr lecker gemacht Leider habe 
ich so ne richtige Fischallergie und kann es auch 
nicht mehr genießen aber mochte ich gern 

Int. Wenn du jetzt Pessach feiern willst oder möchtest, 
dann würdest du in die Gemeinde gehen oder? 

Lisa Ja das auch, da war ich auch letztes Jahr schon 
ehm Ich glaub ne Da (..) hat ich meinen Freund 
dabei Wir feiern aber auch noch zu Hause, dazu 
habe ich mit meinen Eltern jetzt hingekriegt und 
meine Tante, die macht da auch mit Meine Tante, 
die ist ziemlich gläubig und ehm also die glaubt an 
Gott und an alles, egal was passiert ist in ihrem 
Leben, weil sie hatte 'n sehr schönes Leben gehabt 
so also, so seh ich das zumindest Sie trägt Sie trägt, 
was Gott ihr halt gibt Ja ehm Aber allerdings ist 
meine Tante total gegen Fundamentalismus, also 
absolut Am Anfang Ja Ich würde am liebsten Ich 
hatte da so ne Phase Ich wollte unbedingt nach 
Israel also und Schule schmeißen und in Israel in 
die Armee Ich wollte kämpfen Ich wollte mein Land 
verteidigen sozusagen Und da hat sie gesagt >Du 
bist du bescheuert Das ist Fundamentalismus Da 
bist du nicht besser als Moslems< wie das halt auch 
aussieht  

575 
576 
577 
578 
579 
580 
581 
582 
583 
584 
585 
586 
587 
588 
589 
590 
591 
592 
593 
594 
595 
596 
597 
598 
599 
600 
601 
602 
603 
604 
605 
606 
607 
608 
609 
610 
611 
612 
613 
614 
615 
616 
617 
618 
619 
620 
621 
622 
623 
624 
625 
626  Interviewer bedankt sich  

 
 


